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A n z e i g e b l a t t .
(930—1) Nr. 3949.

Executive
Realitäteu-Velftl'istfnmst.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfcld
^>lrd bekannt gemacht:

ES sei iibcr Ansuchen des l. l . Steuer-
amtls Gurtfcld, in Vertretung deS hohen
l- l. Arrars, die cxcc. Versteigerung der
ber Ugncs Kalan als factischcn, dem Io -
hm,n Schabkar von Raölivcrh als grund-
bilchlichen Besitzer gehörigen, gerichtlich auf
^ fl. geschätzten, im Grundbuchc der Herr-
schaft Landstraß »ud Nclg.^Nr. 747 vor-
kommenden, in Raöliverh gelegenen Wein-
^rtlnreulität wc«en aus dem Rückstands»
«uslveisc vom l7. Niuz l 874 schuldigen
" fl. 25 lr. an landcsfürstlichcn St.nerli
und der auf >5 fl. 5 tr. adjustirrtel, liostcn
bcwilligrt und hlczu drei Ftilbictunas-Tag"
jungen, und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
b>e zweite auf den

5. M a i
Und die dritte ans den

6. J u n i 1 8 7 6 ,
ltdcsmal vormittags von 9 vis 12 Uhr,
llicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
Und zweiten sseillnctunq ,mr um odcr über
den Schätzungswert!), ln-i der dritten abl>r
auch unter demselben hintangegebln wer-
den wird.

D<e Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anböte ein 1 ()"/<, Vadium zuhanden der
^icitationscommission zu erleben hnt, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund-
^chse^tract leinen in der dlcsgcrichtlichen
"ieyistratnr eingesehen werden.
. K. l . Bezirksgericht Gurlfcld am 31sten
^lgust 1875.

l^2-1) Nr. 1260.

Executive
w >?°'" ^ l> Bezillsgcrichte Gurlfeld

^bekannt gemacht:
^ ^ sei «der Ansuchen der l. l. Finanz-
^"curatul, in Vertretung des h. «crars,
A a ? ^ ^llstcigerung der dem Andreas
i ^ " u von Goriza Nr. 12 gehörigen
«Grundbnche der Hellschaft Thurn am
MändRclf .«Nr. 25, , tom. 1. W1. 1537
d e m . " ' " d " ' , »erichtlich ans 637 ft, be-
19 N ^calität mit dem Bescheide vom
^ " » l i s t i f j 7 ^ Z. 4^60, M o . Nestes
^ n ^ ' bewilliget und hiczu drei Feil-
i»l,l v^'Tags"vnngen, und zwar die erste

dlt lw. . 4. A p r i l ,
^ " e auf den

">'d hl, , , 5. M a i
"'^ dritte auf den

^eßnw! 6- J u n i 1 8 7 6 ,
lllhls," ^"mittags -̂  Uhr, in der Ge-

°^en ! ^ " ' t ^ l " Anhange angeordnet
' °"b di« Pfandrealität bei der ersten

und zweittn Fcilbictung uur um oder über
den Schätzungswert!), bei der dritten aber
auch unter demsclben hintaugegebcn wer-
den wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vc»r gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden
der LicilutionScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzun^sft.olololl .md dn
Gruudbuchscxtract lönnen in der dies^e-
richtlichcu Registratur cingefthn, wcrdcn.

K. l. Gczatsgericht Gurtscld am
10. September 1875.

(921—1) Nr. 4257.

Executive
Vom l. l. Bezirls^tlicylc Gurlfcld

wird bekannt gemacht:
lös sci übcr Ansuchc» dcr l. l. Finanz»

procuratnr ^aibach, in Vertretung dcS h.
«crarS, die exec. Velslcigcrung dcr dem
Josef MoUliö oon Wiunlcndolf gelegenen,
«,ll> Rcls'..Nr. 137/l lvä Herrschaft Gut l-
srld vorlommenden, gerichtlich aus 620 f l .
bcwerthclln Rraluät wcgcn aus dem Rück-
sw,t»S.nlSwcisc vom 24. März 1874 i»ew.
RcstcS 69 sl. 93 lr. bewilligt und yiezu
drei Felibirtungs'Tagsa^mgci,, u»d zwar
die erfte auf den

5. « p r i l ,
die zwtile auf den

5. M a i

und die dritte auf den
6. I u u i 1 8 7 6 ,

jedesmal uormiltags 9 Uhr, hicrgerichts
init dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bel der erste,, ,mt> zweiten
Hcilbielung uur um oder ilyer dcu Schä»
yungtwelth, bci der dritten aber auch untcr
demselben hinla»gcgcben weiden wird.

Die ^icit^tionsdcdingnisse, wornach
insblsonde,c jeder Vlcitant vor gemachtem
Anbote cin 10pci^. Vadinm zuhanden der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schichungsprototoll uî d dcr Hrund-
buchScxtract lünucn in dcr dicsgcrichtlichcn
Rcqistratnr eingesehen weiden.

K, t. Bezirksgericht Vultfclb am
10, Llplcmbcr 1875.

^929-1) "̂  Nr. 3950

Executive
Nealitätell-Verfteisserullg.

Vom l. k. Gezirlsger'chtt G.nlfeld wird
bclannt gemacht:

Es fei über L»suchen des l. l. Steuer-
amtcs Gnrtfcld, m Vertretung des hohen
AerarS die ĉ cc. Velsteigcrui'g der dem
Michael Hostan von Gloßnuoschou gehö-
rigen, gerichtlich auf 753 fl. geschätzten,
im Grundbuchc dcr Hcnschast Thurn am
Hart 8ud Rclf.'Ns. 208/l vorlommendcu,
in Großnnaschou ^lcgencn Realität wcgcn
aus dem Rnrlswndsauswcis», vom Istcn

August 1873 ichuldigcn 25 fl. 5,4 lr an

landesfiirstlichen Steuern und der auf 23 fl.
66 lr. adjustictten und noch welters auf.
laufenden Exccutionslostcn bewilliget, nnd
hiczu drei Fcilbictuugs-Tagsatzuugcn, nnd
zwar die erste auf den

7. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichtS mit dem Anhange angeordnet
wordcu, daß die Pfandr» lüitäl bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder Über
den Schützuugswcrlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hmtangcgebcn werden
wird.

Die ^icitaticmi'l'cdina.l'.isse, worliach ins-
desondcrc jcdcr ^ililmlt voi gemachtem
Anbote cin 10"/« Vadium zuhanden dcr
5?icitalio,>Scommisslon zu c>legen hat, so-
wie da« Schützlmgsprotololl und der
Gruudbuchscxtratt lünnen in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bczirlsaericht Gurlfeld am 31sten
August 1875.

(927-1) M . 4l12.

Executive
Nealitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bclannl gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Beden!
von Ardcn bei Arch, als Rechtsnachfolger
feines Vaters Johann Bcdenl, durch Dr.
Karl Koceli in Gurlscld, die cxec. Verstei-
gerung dcr dem Iofcf Pirc von Gcrfche.
tscycndorf gehörigen, gerichtlich auf 923 si.
geschätzten, im Grundbuchc des Gutes
Hraßdorf »ud Dom.-Nr. 71/10 voilom.
mcndcn, in Geischetschendorf gelegenen
Realität wegen aus dcm Bcrglc^che vom
11. Juni 1872, Z. 155l , schuldiger 48 fi.
sammt Anhang bewilliget und hlezu drei
^cilbictuugs-Tag.satzungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
uud die dritte auf den

9. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
morden, daß die Pfandrcalitlit bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch untcr demselben hintangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnissc, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gcmachtlm
Nnbole ein 10"/ , Vadium zuhanden der
LicitutionScommission zu erleben hat, so.
wie das Schätzungeprolotoll und der
Orunobuchscflratt lüuncn in dcr dicsgc-
richllichcu Registratur eingesehen werden.

k. t. Vtzirlsgelicht Gurlfcld cm- 4ten
Scplember 1875.

(956—1) Nr. 724.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Lack wkd

hiemit belannt gemacht:
Es sei zu der mit dem Gescheide

vom 14. November 1875, Z. 2965, auf
den 11. März 1876 angeordneten exec.
Fcilbietung der der Frau Nntonia Gerbez
von âck gehiniacn, im Grundbuchc des
Sladtdomiuiums Lack 8ud Urb,-Nr. 114
vorlommenden, in der Stadt?ack gelegcnrn
HauSrcalltät lein Kauflustiger erschieuru,
und eS werde dahcr zu der auf den

18. A p r i l 1 8 7 6

anberaumten zweiten tfcc. Feilbielung ge-
schritten werden.

K. l. Gezillsgcricht Lack am 17ten
Mürz 187«.

(928—1) Nr. ^578.

OlilmellMss
a n den u n b e l a n n t w o be f i nd l i chen V l a -
siu« Hniderschitz, resp. dessen Erben

unbelanntcn Aufenthaltes.

Von dem l . l. Vezirlslierichte Gu , l .
feld wird dcm unbclamit wo b'sindlich-n
Glasius Znidcischitz, resp. dcssen Erben
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Maria Zniderschitz, nun verehelichte
Gizjat von Smckic, durch Dr. Koccli, die
Klage <!s ^raos. I . Oktobcr 1875, H. 4572,
auf Elsitzunqsanerlcnnuna der Reulitat
Vcrg -Nr. 86 uä Herrschaft Ruckcnstcin
sammt Anhang überreicht, worüber die
Tagsatzlmg auf den

7. « l p r i l 1 8 7 6 ,

vormittaas 9 Uhr, angeordnet worden isl.
Da der Aufenlhultsyrt der ^cllagten

diesem Gerichte unbclmmt und dieselben
vielleicht ans den l. k. Vrblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung nnd
auf deren Gefahr und Kosten den Anton
Crcönroar vun Smci i i als curator mi
kowiu bestellt.

Dicsclben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ttnnen, widrigcns oieje
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu»
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gt-
Nagten, wclchcn es übrigens freisteht, ihre
RcchlSbchelfe auch dem benannten Euraior
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumcsscn haben werden.

5 ^ ? / ^ ?czirlsgerichl Gurlselb am
5. Oltoblr 1875.
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\ Jjeirotsontrag.
f «in tBitwer, 36 3a6,re alt, linbertoS, im

©eflfce eine« rentablen ©efctififteS in einer bet
©t8bte Strain* unb eineSSJermögenö Don 14000 fl.,
»tinfdjt fid) mit einem gebifoeten iUföbctxn, audb
toom £anbe, öon angenehmen Sleujjern, in einem
Utter, »on 18 bi« 28 3a6,ren unb itn $efi&e
eine« »ermßjjen« bon 3000 bi3 5000 fl., ju ber-
betraten, ©trengfle 8erf*»iegen&,eit wirb ga-
rantiert

« n t ^ e unter tlnjcfjlufj ber <Pr)otograp îen
übernimmt unter ber ttbiffve „fconÖ itt Oan&"
das Annoncen-Bureau F. Müller in Lai-
baeh (8ttrflenb.of Mr. 206.) (944) 3 - 3

Für Eltern
und Vormünder von Waisenfräuleins!

Meine noch jetiigen sehr geehrten Schüler
regelmässig und vollkommen fertig lernen lassen
tu können, bin ich genöthigt, meine angesagte
Triester Reise für etwas später aufzuschieben,
und um diese Gelegenheit auch armen und weniger
bemittelten Fräuleins nutzbar zu innchen, beab-
sichtige ich am I. April einen separaten Lehrcur8
im Schnittzeichnen, Massnehmen u. Zuschneiden
bei Mittheilung praktischer Vortheile beim Niihnn,
gegen früher nur zum halben Lehrpreis, zu eröffnen.

Die Lehrzeit ist täglich 2 Stunden, alle
Schülerinnen diosmal beisamen. Für Damen, welche
•ber den Unterricht in spparatcr Stunde allein
haben wollen, ist das Honorar wio früher.

Gefällige Anmeldungen wegen Ausnahme von
Schülern bis letzten März täglich von 9 bis 10
Uhr vormittags und von 1 bis 2 Uhr nachmittags.

Urlaube mir die höflichste Bemerkung, dass
diejenigen Damen, welche von dieser so günsti-
gen Gelegenheit Gebrauch und Nutzen nehmen
wollen, sich längstens bis zum letzten März
entgchliessen möchten, da, nachdem der Curs
begonnen hat, Einzelne nicht mehr angenommen
werden.

Gleichzeitig sei auch für das freundliche
Vertrauen betreffs meines Unterrichtes nn alle
gewesenenSchülerinnen der herzlichste Dank hieimt
öffentlich ausgesprochen, und wird mir gewiss
nur nur angenehmen Erinnerung weiter bleiben.

J. Barsis,
je prüft er Lehrer der Znichneidokunit and wirkendes
Mitglied der .Mode-Akademie," Slotenija-B»nkhann,

II. Stock. (1037) 4—1

Strcifroap
&ei («84) 2 - 2

1 crlioii*flicft.
<SIjrcn$)forte, billig ju fjaben.

Waftlnuio

3«r „Staut faibfld)"
^aljuljLi^nfic 115

Jkfaeinei ^atjenßier,
»oijüfllichec Oualitat, flute imb biütfle SBeinc;
bafelbfl ^ier=Xe|i<H be« ^eiui Svait^Scftreiner
au« (Braj. (23G) ifi

TUemöetsOof
Wc (jrögte ©aumfdmle in ©übtirol, Cefifeer

josef Ilittterrainrr,
(932-3) Wr . 5 7 8 6 t

frittr rrrc. /eilbictunjj.
«om f. f. ©ejirf«gerid)U in ©urtfetb

toitb besannt gemo^t, e« fei bie in ber
Gjecutionflfadje beöf. F. ©teueratnle« nom.
b(6 l)ot|en Werorfl unt> frainifdjen ®run^»
entloftungöfonbeö geoen 3atob Rainer öon
«rto peto. 63 ff. 70 Ir. f. H. mit ©e-
fi^eib oom 28. Jänner 1875, 3 . 366,
auf ben 11 . December 187Ö, oormittag«
9 ttfl 12 U^r, anfleorbnet gemefene britte
cjecutiee geitbietung ber Realität ©erg.
« r . 129 neu, 36 att, ber ®ilt ©traffolbo
Don %tnt0 uegen auf ben

1. « p r i l 1 8 7 6 ,
Dormiltag« 10 b i0 12 ll^r, ^icrgeriditö
mit bem ©eifügen übertragen trorben,
ba | bie 9teatitflt bei bttfer $agfa$ung
aud) unter bem ©^flfeungöiDert^ öon
195 fl. fyntangegeben ttürbe.

». l. ©tjir!«fltrid)t ®urffelb am 20ften
iDejember 1875.

ans 03ni3
beehrt $ü), feine fämmtlid&eu p. t. 3a^npotteuten in ilenntnie JH ff^en, ba^ er bieSmat gefräst- 1
liefi üerfiinfcert if!, »or Osiern nao^ i'aibadj ju fommen; boa) toirb berfelbe, »te aOe 3a^re, jebe«
3al?r 3»eirna! na* ^aibar^ fommen. (1034)

ffileidiifitig empficfjst berfelöc feine f. l. priü. |atict;sj5ure^ättigen ^a^nprÄparate: flttujet»; [
tifoiuWuubluaifer mit ^obntinlöer stub bei ben feiten ftpott)eter ^öivjdjitl, Svtfcut ©u-
\\navo utib 5laufmaun (rOnarD Wool" in Laibach, ferner beim &m\\ Kaufmann iHarin:
jd êf tn liU(;k nnb in ben Spotteten JH Kruiiihury «nb Ntein jn befotnmen. 3«ber £>cu
Spotfiefer ober ißarfumeiir effectuiert aufjerbem eine fotrtje JBefiettting ans jdjrifilir^cm Sffiege.

8anö ober SanftfTetn!
öesitjer ton f*arfetn ©anb, wenn mögfid) Duar^fanb, ober üon betarttgem

1 ©tetn »erben erfnrDt, sofort *JJrobe itnb ^reiS loco ^unbort ober soco 2ad einjufeiiDen.

; Stopik-fotmttntr JUarmoruicrkf.
! Carl Stöckl,
1 Wien, VII. Bez., ftiebensterngasse Mr. 16.

$0n t9hmii ;n Wamb
ge t̂ ber «u^m be§ «rofeffot« ber ÜJlatfjematif Rudolf v. Orlicö in »ertin SÖÜ êlm-
ftrajje S«r. 127, iüel*cm aud) idb in bei lebten iiembercjer 8teb,iiiifi

1^* ein Terno *^g
üerbattfe, rea3 id^ (jtermtt ane SDanrbarfeit m i t ^ r a u «nb Ä i n b e r n ui »eröffent«
Itd^en mieb gebrungen füfjte. (1023)

© t a n i ö l a « . 3 . e b i e n i e i D t c j .

Die Gartenlaube
1 Marl SO Pf.

bringt im z w e i l c i l Q u a r t a l die mit Spaillmiln crwarlclc Fort-
sctzima. ..)m Kause des Oommerzienralsies" vm, E. W a r l i t t und
wjld da,in mit deiu dcnits anstctmidiglcn Nomaiir „ V n e i a " V0N
E. Werner bcgimicn. Zeit und (5nltlnbildcr wechseln daz» ab mil
natunvissenschaftlichell und anderen belehrenden Artikeln.

Die Verlaa.shm,dlll»a. vun Ernst Keil !n Vc ipz ig .
Bestellungen u l Mark W Pf. sind nur bei den AuchlMdlun«

geu aufzugeben.
I n 5/ail'ach euiftfehlm sich zur Ausfi'lhrung vou Bestellllugen

(ion) Ign. v. Kleillmayr öll. Bamberg.

(4371-2) Nr. 7220.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tjchcruembl
wird hiemit belannt gemacht:

<L« sei die mit diesgerichtlichem G,-
ichcide vom 31. August l. I . , Z. 5564,
auf den 5. November 1875 angeordnet
gewesene dritte erec. sseildielung der im
Gründliche aä Herrschaft Gotlschee »ud
tom. 18, sol. 2478 mid 2482 vorlou«.
menden, zu Mittenwald Eonsc.-Nr. 2 ge-
legenen, auf l570 ft geschätzten Neulitüt
ilber Nnsucheu des Ercc!.lionSfüh,ere> Jo-
hann Gramer von Nessellhal auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze übertragen, daß hiebei obige Rea-
lität auch unter dem Schätzwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird.
^ K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
9. November 1875.

(931—1) Nr I948

Executive
Realitäten.Vrlftei^runa.

Vom l . t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei Über Ansuchen des l . k. Steuer.
amtes Ourlfeld in Vertretung des hohen

k. l. Nerar« die erec. Versteigerung der
dem Josef Bogolin als factischen und Jo-
sef Stefak von Merlvice als Grundbilchel-
nesltzer gehörigen, gerichtlich auf 646 fl.
geschätzten, im Gruudbuche der Herrschaft
Gurlfeld »üb Dom.-Nr. 77 to!. 209 vor-
kommenden, <n Mertvice gelegenen Rcali«
tät wegen auS dem Rilckstandsausweise
vom 17. März 1874 schuldiger 38 f l .
93 kr. an landesfürsllicheu Steuern und
den auf 1? fl. 6? ' / , kr. adjustierten Kosten
bewilliget uud hlczu drei sseilliittungs'
Tagsahuugen, und zwar die erste cms dru

3. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitatlonSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadlum zuhanden der
LicltatlonScommisfion zu erlegen hat, so-
wie das Schiitzungsprototoll und der
Orundbuchsextract können w der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld am
31. August 187b.

(940—1) Nr. 1236.

Erinnerung
I m Nachhange zum Eoicle vom blen

3uli 1874, Z. 3644. wird erinnert, day
n der ExecutionSsache gegen A. A. Gc" '
netta von Hrcnoviz poto. 1036 fl. den
unbekannten Rechtsnachfolgern des IohnM'
ind der Helena Lebenil von St . M iäM
Itarl Demsar von Senosetsch zum eu'
wtor »ä actum bestellt worden M üN°
ihm die ErecutionSbescheide zugsstellt M

K. k. Bezirksgericht Senosetsch ^
l9. März 1876^
(941—1) N>. I M

Elimlerilllg
I m Nachhange zum Edictc oom ö^

Nai 1875, Z. 1853, wir^ den unbelam"' !
Lrben nach Johann u»d Helena HedF
)ou S t . Michael crinncrt, baß ihnco'"
)er lixccutionssachc gegen ^onhard ŝ
lassi von St. Michael M o . 145 fl. i^l»!
Mahorl i i von Scnofelsch zum c u ^
i,ä äetum bestellt wurde und diesem ̂
LfeciltioxSbcschcidc zugestellt stuo.

K. t. Bezirlsgerichl Senoselsch ^
l.8. Müiz 1876.

( 9 2 6 - 1 ) Nr. 56!5.

Uebertragullg
dritter exec. Feilhietung.^

Vom l. k. Bchrlsgcrichle Guche>°
wird btlannl gemach!:

ES set die in der Execulion5saa>'d"
Johann Arch uon Boloonit gcgcn Joha«
Povzun vou Grohpudlog pow. 23 ft. "'
dem Veschcioe uom 22. Jauner 1875 ^
georduel gcw'-scnc dritte efcculivc Fcilt»'̂
lung dcr Realität Bcrg.Nr. 2 ^ ^
Thuru am Harl uuf dcu

19. A p r i l 1 8 7 6 ,
oormiltags 9 Uhr, mit dem oorigcu^
hange übertragen worden.

K. l Gezirlsgclicht Gulkfcll» am 9le"
December 1875,
(925—1) N l . l(>4?

E d i c t
zur Eluberufuug der gcsctzlichco (̂ blO
des am 12. Felnuai' 1876 ue ls to r ^
J u t o l i ttakncr vo„ Ar!o H<<.-M ̂

Vom l. l. Bezirksgerichte Gultf"
werde» dic gesetzlichen Erben dtS den 1s"
Februar 1885 verstorbenen Inlob ^ ' "
oon Arto HS-Nr. 2 aufgefordert,

b i n u c u E i u c m J a h r e

voll dem uütangesctztcu Tllgc unech"̂
sich bei diesem Bezirksgerichte z» mll^
uud uiller AuSweisliug ihres E i ln t^ .
ihre Erböcrtlarung anzubringen, w i ^ ^ ,
die Vcrlasfcnschaft m t jenen, dic sich <^
erklärt haben, vcrhnudlll und ihucn ^.
geautwortet, der uichl angetretene ^
der Verlasseuschaft aber, oder wcm'?i
niemand crbScrllärt hätte, die ganze ̂
lasseuschuft vom Staate alö erbloS ci '^
zogen würde und deu sich allfallia <p"'l
mcldcudcn <örbcu ihre ErbSansprüche "^
solange vorbeh'llten bleiben, uls sie >'" i
Verjährung nicht elloschen wären.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld am l " '
Miirz 1876. ^ .

( ^ 9 0 - 2 ) Nr ^ ^

Dritte ezec. sseilbictllu^
Von dem l. l. Gezi, lsgcrichlc M"

burg wird betdnnt gemacht: ^
Nachdem in der Efeculionssach^,,

Franz Kos oon Klanz, durch D>. ̂ ,
ziuger, «dvocal in Krainburg, gegen ^
sius Küster von Olscheul pcw. schu^g
420 fi. die mit dem Bescheide vom / ^
Oltober 1875, Z. 5573, auf den / ^
bruar und 23. März d. I . « " g " " lF
erste und zweite Realfeilbiclung " ' ̂
Einschreitens des Ej,ccut!0llSflihrc" ,^
Präs». 10. Februar 1876, Z - " ' " v /
abgehalten erllürt worden ist, !° " ' ^ < l '
Bczua auf das dirsgerichtliche leo»" ,^
16 Ottober 187b, Z. 5573, zur dl<
auf dcn ^_^,

24, A p r i l 1 8 7 6
angeordneten Realfeilbietung . g e M ^

K. l . Vezirlsgericht Kra.ubur^
11. Februar 1876. ^

Dr>ck uuö V. r laa »«« I z n « , v. < l le '»«. , r ck Fedor V a « b 7 ^ "


